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Jahrespraktikum HPS Sursee  

Aufgabenbereich Praktikantin / Praktikant: 

An unserer Heilpädagogischen Tagesschule für Kinder und Jugendliche mit einer geistigen Behin-

derung oder einer Mehrfachbehinderung sind Prak-

tikantinnen und Praktikanten ein sehr wertvoller Teil 

unseres Teams. Während eines ganzen Schuljah-

res unterstützen sie die Klassenlehrpersonen in 

ihrer Arbeit.  

Von Beginn weg dürfen diese jungen Menschen im 

Schulalltag mit anpacken, mitdenken, Verantwor-

tung übernehmen, ihre Kreativität einbringen. In der 

Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen und den 

SchülerInnen entdecken sie ihre eigenen pädagogi-

schen und sozialen Fähigkeiten und können diese 

weiter entwickeln.  

Sie erhalten Einblick in verschiedene Berufe (Schulische Heilpädagogik, Logopädie, Psycho-

motoriktherapie, Schulsozialarbeit). Das Praktikum an unserer Schule hilft verantwortungsbewuss-

ten jungen Menschen wichtige wegweisende Erfahrungen zu machen und so ihre eigenen Stärken 

und Schwächen besser kennen zu lernen. So können sie auf dem Weg zu einem sozialen, päda-

gogischen oder sogar heilpädagogischen Beruf ihre Eignung überprüfen.  

Feedbacks der Lehrpersonen ermöglichen dabei Fortschritte, die Praktikanten und Praktikantinnen 

lernen, sich und ihr Handeln zu hinterfragen und zu entwickeln. Während des Schuljahres erhalten 

sie die Möglichkeit, bei der Umsetzung der Förderplanung für die einzelnen SchülerInnen mitzu-

wirken, sich im Team auszutauschen oder auch einen Eindruck von der Elternarbeit zu bekom-

men. Sie lernen verschiedene Schulstufen und Behinderungsarten kennen und helfen mit, Anlässe 

für die ganze Schule zu planen und durchzuführen. Da mehrere junge Menschen gleichzeitig an 

der HPS ein Praktikum absolvieren, bildet sich oft eine fröhliche, aktive Gruppe, die sich gerne 

austauscht. Das Praktikum an unserer Schule wird so zu einem wertvollen Meilenstein. 

Detaillierter Aufgabenbereich: 

 Mitarbeit bei der individuellen Förderung, Schulung, Erziehung, Betreuung und Pflege der ein-
zelnen Schülerinnen und Schüler 

 Mitarbeit bei der Umsetzung der geplanten Schul- und Fördermassnahmen im Schulalltag 

 Mitarbeit bei der Vorbereitung der Schulwoche, des Schultages und der einzelnen Lektionen 

 Mitarbeit bei der Gestaltung einer angenehmen Schulzimmeratmosphäre 

 Mitarbeit bei den im Schulbereich nötigen pflegerischen und medizinischen Massnahmen  
(Hygiene, Medikamente, Gesundheit) 
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 Pausenaufsicht 

 Begleitung bei der Schulverlegung und bei Ausflügen 

 Begleitung bei ausserschulischen Anlässen (z.B. Konzert-, Theater- oder Kinobesuch) 

 Zusammenarbeit mit Lehrpersonen und Therapeutinnen / Therapeuten (Informationsfluss,  
flexible Einsatzbereitschaft) 

 Engagement und Mitarbeit für die Schule als Ganzes (Zusammenarbeit, Öffentlichkeitsarbeit, 
Anlässe) 

 Teilnahme an internen Weiterbildungen (nach Absprache mit der Schulleitung) 

 

Wir erwarten: 

 Engagement und Freude im Umgang mit Kindern mit einer geistigen Behinderung 

 hohe persönliche Belastbarkeit 

 aktive Beteiligung an Gesprächen 

 Interesse an sonderpädagogischen Fragestellungen 

 Reflexion über das eigene Handeln 

 Selbstständigkeit 

 Eigeninitiative 

 

Wir bieten: 

 gute Einführung 

 angenehmes Arbeitsklima 

 Mischung aus Teamarbeit und selbständigem Arbeiten 

 interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit 

 Anstellungsbedingungen nach kantonalen Richtlinien 

 Geregelte Arbeits- und Ferienzeiten 

 Teilnahme an Weiterbildungen 

 

 

 


